
Unwissend

Sagt mir nicht, was richtig ist,

lasst mich lieber raten.

Erzählt mir nicht, was ihr schon wisst,

ich möchte gerne warten.

Erklärt mir nicht des Lebens Lauf,

das richtige Betragen.

Den Irrtum nehm` ich gern in Kauf,

ich möchte alles wagen.

Denn später, dort am Himmelstor,

wenn sich der Schleier hebt,

legt man mir nur die Frage vor:

Hast du je gelebt?
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